Stadtverwaltung Erfurt 







Jugendamt


Qualitätsbericht

"Jugendverbandsarbeit"
Berichtsjahr: 2008
	
	
	Ansprechpartner:
	     

	
	
	Jugendverband
	     

	
	
	Anschrift:
	     

	
	
	
	     

	
	
	Telefon-Nr.:
	     

	
	
	Fax-Nr.:
	     

	
	
	E-Mail:
	     

	Stempel des Trägers/Einrichtung
	
	Homepage
	     


	1.
	Träger
	1.

	1.1
	 FORMCHECKBOX 
  öffentlicher Träger
	 FORMCHECKBOX 
  freier Träger
	

	1.2
	 FORMCHECKBOX 
  Eigenverband

	 FORMCHECKBOX 
  Dachverband


	1.3
	Mitglied im SJR Erfurt?
	 FORMCHECKBOX 
  ja
	 FORMCHECKBOX 
  nein


	2.
	Angebot im Bereich
	2.

	2.1
	
	 FORMCHECKBOX 
  Jugendverbandsarbeit
	
	

	2.2
	Welche Zielgruppen hat die Einrichtung bzw. haben die Angebote?

·      
·      
·      
·      

	2.3
	Welche Nutzergruppen wurden mit den Angeboten angesprochen (Alter, regionale Verortung, Szenenspezifik, Geschlechtsspezifik)?

·      
·      
·      
·      


	3.
	Erreichbarkeit des Verbandes / Öffnungszeiten
 der Einrichtung
	3.

	3.1
	eigene Einrichtungen
?
	 FORMCHECKBOX 
  ja
	 FORMCHECKBOX 
  nein

	
	Wenn ja, welche:



	3.2.
	An wie viel Tagen war der Verband / waren die Räume für Jugendliche erreichbar?
	3.1

	
	 FORMCHECKBOX 
  5              FORMCHECKBOX 
  4              FORMCHECKBOX 
  3              FORMCHECKBOX 
  2              FORMCHECKBOX 
  1          Tag(e)
	

	3.3
	Durchschnittliche Anzahl der Stunden pro Woche der Erreichbarkeit
	  

	3.4
	Gab es im Berichtsjahr Wochenendöffnungen
?
 FORMCHECKBOX 
 nein                          FORMCHECKBOX 
 ja, jedes Wochenende            FORMCHECKBOX 
 ja, jedes 2. Wochenende 

 FORMCHECKBOX 
 ja, 1x pro Monat       FORMCHECKBOX 
 nur in  Ausnahmefällen
	3.2

	3.5
	War die Einrichtung während der Sommerferien geöffnet?
 FORMCHECKBOX 
 nein        FORMCHECKBOX 
 ja, 1-2 Wochen       FORMCHECKBOX 
 ja, 3-4 Wochen       FORMCHECKBOX 
 ja, 5-6 Wochen   
	3.3

	3.6
	Anzahl der Wochen im Berichtsjahr, in denen der Verband / die Räume für Jugendliche erreichbar waren 
	  
	3.4


	4.
	Leistungsspektrum im Berichtszeitraum und Angaben zu Nutzer/innen
	4.

	4.1.
	Inhaltliche Angebote und Nutzer/innen der Jugendverbandsarbeit
	4.1

	4.1.1
	Anzahl der durchgeführten inhaltlichen Angebote
 unabhängig von ihrer Dauer im Berichtsjahr (Anzahl der durchgeführten Gruppenangebote, nicht deren Häufigkeit; jedoch mindestens drei Treffen, und durchgeführte Freizeiten, Seminare, internationale JA. Keine Angebote der schulbezogenen JA nach FRL!))
	     
	4.1.1

	4.1.2
	Welche inhaltlichen Schwerpunkte verfolgten die Jugendgruppen bzw. Angebote?
	Anteil in %
	4.1.2

	
	 FORMCHECKBOX 
 außerschulische Jugendbildung
	·     % a
	

	
	Welche Themenfelder?
	

	
	·      
	·     % b

	
	·      
	·     % b

	
	·      
	·     % b

	
	·      
	·     % b

	
	 FORMCHECKBOX 
 Sport, Spiel und Geselligkeit
	·     % a
	

	
	Welche Themenfelder?
	
	

	
	·      
	·     % c
	

	
	·      
	·     % c
	

	
	·      
	·     % c
	


a-Summe muss 100 ergeben / b-Summe muss 100 ergeben / c-Summe muss 100 ergeben
	zu 4.1.2
	 FORMCHECKBOX 
 internationale Jugendarbeit


Welche Themen und welche Länder?


	·     % a

	

	
	 FORMCHECKBOX 
 Kinder- u. Jugenderholung (Ferienlager)
	·     % a
	

	
	 FORMCHECKBOX 
 Jugendberatung


Welche Themenfelder?


	·     % a
	


a-Summe muss 100 ergeben
	4.1.3
	Häufige Problemfelder der Nutzergruppen:
	Anteil jeweils bezogen auf Nutzer

(geschätzte Angaben!)

	
	Suchtmittel-Probleme
	    %

	
	Familiäre Probleme
	    %

	
	Beziehungsprobleme
	    %

	
	Probleme bei der Berufsorientierung/Bewerbung
	    %

	
	Probleme bei Arbeitslosigkeit/keine Berufsausbildung
	    %

	
	Finanzielle Probleme/Schulden
	    %

	
	Schulische Probleme
	    %

	
	Probleme im Zusammenhang mit Jugendkriminalität als Opfer
	    %

	
	Probleme im Zusammenhang mit Jugendkriminalität als Täter
	    %

	
	Problemhintergründe wegen ethnischer Konflikte
	    %

	
	Sonstige:      
	    %

	4.1.4
	Anzahl der Mitglieder des Jugendverbandes (10 – 27 Jahre)
	     

	4.1.5
	davon junge Menschen aus Erfurt (Anzahl / 10 – 27 Jahre)
	     

	4.1.6 a
	Anzahl der Jugendgruppen
 (Aufschlüsselung erfolgt in Pkt. 4.2.8)
	     

	4.1.6 b
	Anzahl der Kindergruppen (Aufschlüsselung erfolgt in Pkt. 4.2.8)
	     

	4.1.7
	Anzahl der Stammnutzer/innen
  pro Woche / Jugendgruppenteilnehmer
(geschätzte Angaben! – Nur bis 27 Jahre berücksichtigen!)
	     
	4.1.3

	4.1.8
	davon Mädchen / junge Frauen (Anzahl)

(geschätzte Angaben!)
	     
	4.1.4

	4.1.12
	Alter der Stammnutzer/innen
(bitte jeweils Anzahl eintragen - geschätzte Angaben!)
	

	
	Kinder unter 6 Jahren
	    

	
	Kinder 6 bis unter 10 Jahre
	    

	
	Kinder 10 bis unter 14 Jahre
	    

	
	Jugendliche 14 bis unter 18 Jahre
	    

	
	Junge Volljährige 18 bis 27 Jahre
	    

	
	Erwachsene über 27 Jahre (sind nicht unter Pkt. 4.1.7 berücksichtigt!
	    


	4.1.13
	Status der Stammnutzer/innen
(bitte jeweils in % eintragen - Schätzen auf 4.1.7 bezogen /geschätzte Angaben!)

	
	Kindergarten
	     
	in Berufsvorbereitung
	     

	
	Grundschüler
	     
	Auszubildende
	     

	
	Hauptschüler
	     
	Berufstätige
	     

	
	Realschüler
	     
	Arbeitslose
	     

	
	Förderschüler
	     
	Studenten
	     

	
	Gymnasiasten
	     
	Sonstige
	     

	4.2
	Spezielle Projekte im Bereich Jugendverbandsarbeit
	4.4

	4.2.1
	Die hauptamtlich geförderte Stelle (lt. Jugendförderplan) verfolgt nachfolgende Arbeitsschwerpunkte:

 FORMCHECKBOX 
   Geschäftsführung               FORMCHECKBOX 
   koordinierende Tätigkeiten      
	4.4.1

	4.2.2
	Gibt es geschlechtsspezifische Projekte?

 FORMCHECKBOX 
   ja                                        FORMCHECKBOX 
   nein      
	4.4.2

	4.2.3
	Welche thematischen Projekte / Schwerpunkte wurden im Berichtsjahr durchgeführt / begonnen / abgeschlossen?

·      
·      
·      
·      

	4.2.4
	Anzahl der durchgeführten Veranstaltungen
 im Berichtsjahr
	     
	4.4.3

	4.2.5
	Anzahl der durchgeführten Ferienfahrten

	     
	4.4.4

	4.2.6
	Anzahl der durchgeführten Kurzfreizeiten

	     
	4.4.5

	4.2.7
	Anzahl der durchgeführten Projekte der internationalen Jugendarbeit

	     
	4.4.6

	4.2.8
	Kinder- und Jugendgruppen (regelmäßige, feste)

	Jugendgruppe
	Beratungszyklus
	Anzahl der Beratungen
	Hauptthemen/Schwerpkt.

	
	 FORMCHECKBOX 
 monatlich

 FORMCHECKBOX 
 1x im Quartal

 FORMCHECKBOX 
 alle ___ Wochen

 FORMCHECKBOX 
 nach Bedarf
	
	

	
	 FORMCHECKBOX 
 monatlich

 FORMCHECKBOX 
 1x im Quartal

 FORMCHECKBOX 
 alle ___ Wochen

 FORMCHECKBOX 
 nach Bedarf
	
	

	
	 FORMCHECKBOX 
 monatlich

 FORMCHECKBOX 
 1x im Quartal

 FORMCHECKBOX 
 alle ___ Wochen

 FORMCHECKBOX 
 nach Bedarf
	
	

	
	 FORMCHECKBOX 
 monatlich

 FORMCHECKBOX 
 1x im Quartal

 FORMCHECKBOX 
 alle ___ Wochen

 FORMCHECKBOX 
 nach Bedarf
	
	


	5.
	Finanziertes Personal für Angebote
 (geförderte Stellen)
	5.

	
	Festanstellung
(hauptamtl. geförderte Stellen)
	     
	VbE 
	
	
	

	
	Honorarkräfte
	Anzahl
	     
	Stundenumfang jährlich insgesamt
	     

	
	2. Arbeitsmarkt (ABM)
	     
	VbE
	
	
	

	
	Zivildienstleistende
	Anzahl
	     
	

	
	FSJ/FÖJ u. ä.
	Anzahl
	     
	

	
	Praktikanten
	Anzahl
	     
	

	
	Arbeitsgelegenheiten (1-€-Kräfte)
	Anzahl
	     
	


	6.
	Ehrenamtliche Tätigkeit 
	6.

	6.1
	Anzahl der Personen, die im Berichtsjahr ehrenamtlich
 tätig waren 
	     
	6.1

	6.2
	davon junge Menschen im Alter bis zu 27 Jahren
	     
	6.2

	6.3
	In welchen Funktionen beteiligen sich junge Menschen ehrenamtlich
? 
	6.3

	
	 FORMCHECKBOX 
 Leitung   FORMCHECKBOX 
 Organisation   FORMCHECKBOX 
 Gruppenleitung   FORMCHECKBOX 
 Projekte/Aktionen   FORMCHECKBOX 
 andere 
	

	6.4
	Wie viele ehrenamtliche Personen sind im Besitz einer Jugendleitercard?
	     
	6.4

	6.4.1
	Mitglieder, die im Berichtsjahr eine Juleica-Ausbildung erfolgreich abgeschlossen haben (alternativ zu Pkt. 6.4)

	Alter
	Anzahl

	15 - unter 18 J
	     

	18 - unter 27 J
	     

	ab 27 J.
	     


	7.
	Beteiligung von Kindern und Jugendlichen
	7.

	7.1
	Bei welchen Inhalten
 wurden Kinder und Jugendliche regelmäßig
 beteiligt?
	7.1

	
	 FORMCHECKBOX 
  Programmplanung 
	 FORMCHECKBOX 
 Raumgestaltung
	 FORMCHECKBOX 
 Regelung der Öffnungszeiten
	

	
	 FORMCHECKBOX 
  anderen Inhalten 
	 FORMCHECKBOX 
 inhaltliche Gestaltung / Durchführung von Angeboten
	

	
	 FORMCHECKBOX 
  Konzeptionserstellung
	 FORMCHECKBOX 
 Hausordnung
	

	7.2
	Besteht ein Beirat oder ähnliches Mitbestimmungsgremium?

 FORMCHECKBOX 
   ja          FORMCHECKBOX 
   nein
	7.2

	7.3.
	Gremienarbeit im Verband / Struktur

	7.3.1
	Vollversammlungen (Satzungsregelung)

	
	 FORMCHECKBOX 
 1x im Quartal:
	 FORMCHECKBOX 
 1x im Jahr
	 FORMCHECKBOX 
 nach Bedarf

	
	
	Anzahl der Beratungen ->
	     

	7.3.2
	Vorstandssitzungen

	
	 FORMCHECKBOX 
 1x im Quartal:
	 FORMCHECKBOX 
 1x im Jahr
	 FORMCHECKBOX 
 nach Bedarf

	
	
	Anzahl der Beratungen ->
	     

	7.3.3
	Sonstige Gremien im Verband

	Gremium
	Beratungszyklus
	Anzahl der Beratungen
	Hauptthemen

	
	 FORMCHECKBOX 
 monatlich

 FORMCHECKBOX 
 1x im Quartal

 FORMCHECKBOX 
 alle ___ Wochen

 FORMCHECKBOX 
 nach Bedarf
	
	

	
	 FORMCHECKBOX 
 monatlich

 FORMCHECKBOX 
 1x im Quartal

 FORMCHECKBOX 
 alle ___ Wochen

 FORMCHECKBOX 
 nach Bedarf
	
	

	
	 FORMCHECKBOX 
 monatlich

 FORMCHECKBOX 
 1x im Quartal

 FORMCHECKBOX 
 alle ___ Wochen

 FORMCHECKBOX 
 nach Bedarf
	
	


	8.
	Kooperation und andere außenwirksame Maßnahmen

Teilnahme an Gremien, Netzwerken außerhalb des Verbandes sowie Öffentlichkeitsarbeit / Außenvertretung

	Gremium/Netzwerk

Form der ÖA/AußV
	Beratungszyklus

Maßnahmezyklus
	Anzahl der Beratung. / Maßnahmen
	Hauptthemen

	
	 FORMCHECKBOX 
 monatlich

 FORMCHECKBOX 
 1x im Quartal

 FORMCHECKBOX 
 alle ___ Wochen

 FORMCHECKBOX 
 ______________
	
	

	
	 FORMCHECKBOX 
 monatlich

 FORMCHECKBOX 
 1x im Quartal

 FORMCHECKBOX 
 alle ___ Wochen

 FORMCHECKBOX 
 ______________
	
	

	
	 FORMCHECKBOX 
 monatlich

 FORMCHECKBOX 
 1x im Quartal

 FORMCHECKBOX 
 alle ___ Wochen

 FORMCHECKBOX 
 ______________
	
	


	9.
	Qualitätsentwicklung

	9.1
	Im Berichtsjahr wurden folgende Instrumente der Qualitätsentwicklung eingesetzt:

	
	 FORMCHECKBOX 
  Teamberatung
	Häufigkeit:      

	
	 FORMCHECKBOX 
  Supervision
	Häufigkeit:      

	
	 FORMCHECKBOX 
  interne Fortbildung
	Anzahl der Maßnahmen:
	     

	
	
	Anzahl der Tage:
	     

	
	
	Anzahl der Teilnehmer:
	     

	
	
	Themen:      

	
	
	     

	
	 FORMCHECKBOX 
  externe Fortbildung
	Anzahl der Maßnahmen:
	     

	
	
	Anzahl der Tage:
	     

	
	
	Anzahl der Teilnehmer:
	     

	
	
	Themen:      

	
	
	     

	
	 FORMCHECKBOX 
  Personalentwicklungsgespräche

	
	 FORMCHECKBOX 
  Zielvereinbarungen

	
	

	
	 FORMCHECKBOX 
  Sonstiges, und zwar:

·      
·      

	9.2
	Im Berichtsjahr wurden im Rahmen der Qualitätsentwicklung folgende Handlungsziele
 vorrangig verfolgt und dazu Maßnahmen/Handlungsschritte umgesetzt.

	
	Handlungsziele
	Maßnahmen/Handlungsschritte
	erreicht?

ja / nein


	
	1.      
	·      
·      
·      
·      
-
      
	·      

	
	2.      
	·      
·      
·      
·      
·      
	·      

	
	3.      
	·      
·      
·      
·      
-
     
	·      

	
	4.      
	·      
·      
·      
·      
·      
	·      

	
	5.      
	·      
·      
·      
·      
-
     
	·      

	
	6.      
	·      
·      
·      
·      
-
     
	·      

	
	7.      
	·      
·      
·      
·      
-
     
	·      

	9.3
	Ggf. Gründe für das Nichterreichen der unter Punkt 9.2 genannten Ziele:

     
     
     
     
     


	9.4
	Für das Folgejahr wurden im Rahmen der Qualitätsentwicklung folgende Handlungsziele
 formuliert und dazu Maßnahmen/Handlungsschritte geplant: 

	
	Handlungsziele
	Maßnahmen/Handlungsschritte

	
	1.      
	·      
·      
·      
·      
·      


	
	2.      
	·      
·      
·      
·      
·      


	
	3.      
	·      
·      
·      
·      
·      


	
	4.      
	·      
·      
·      
·      
·      


	
	5.      
	·      
·      
·      
·      
·      


	
	6.      
	·      
·      
·      
·      
·      


	
	7.      
	·      
·      
·      
·      
·      


	10.
	Anmerkungen zu einzelnen Fragen
	8.

	
	Für Ergänzungen und Anmerkungen zu einzelnen Fragen benutzen Sie bitte bei Bedarf ein gesondertes Blatt!

Sie können diesem Bericht gern weitere Dokumentationen Ihrer Arbeit im Berichtsjahr anfügen (bspw. detaillierte Beschreibung einzelner Projekte, besondere Problembeschreibungen etc.).
	

	 
	Anlagen:

·      
·      
·      
·      
	
	


     
	Datum
	
	rechtsverbindliche Unterschrift


Anlage

Schema zur Zielentwicklung im Rahmen eines Qualitätsdialoges





externe Daten





(Sozialstrukturatlas,


Jugendhilfeplanung, u. a.)











Maßnahmen laut Jugendförderplan











interne Dokumentation








Selbstevaluation





(Arbeit mit den Qualitätsstandards)





- intern -


Qualitative Auswertung der einzelnen Leistungsschwerpunkte und Ziele des Berichtsjahres


( Berichterstattung im Qualitätsbericht





- intern -


Festlegung, welche globalen Zielstellungen weiter verfolgt werden und 


ggf. Ableitung neuer globaler Zielstellungen 





- intern -


Ableitung von konkreten Teilzielen/Handlungszielen für das Folgejahr


Festlegung von Maßnahmen/Handlungsschritten zur Erreichung dieser Ziele





- Trägergespräch mit dem Jugendamt -





Fachliche Abstimmung der Ziele





- Planungsraumkonferenz der im Planungsraum ansässigen Träger -


Abstimmung von Bedarfen und Angeboten


Abstimmung von Zielen


Strukturierung von Maßnahmen und Handlungsschritten











�     Eigenverband ist ein Zusammenschluss von jungen Menschen mit gemeinsamen Interessen oder Zielen.


�     Dachverband ist eine Vereinigung einzelner Vereine oder Verbände eines Fachgebietes oder einer Region.


�	Unter Öffnungszeiten werden die regelmäßig pädagogisch begleiteten wöchentlichen Öffnungs- und Angebotszeiten (z.B. Cafe-Betrieb, Disco-Veranstaltungen, Interessen- und Neigungsgruppen) verstanden.


�	Einrichtungen sind räumlich gebundene Angebote mit regelmäßigen Öffnungszeiten, d.h. mindestens einmal wöchentlich.


�	Unter Wochenendöffnung wird verstanden, dass die Einrichtung an mindestens einem Nachmittag oder Abend am Samstag oder Sonntag geöffnet hat.


�	Inhaltliche Angebote sind alle, zumindest am Beginn, offenen Angebote, die zu bestimmter Zeit, mit bestimmten Inhalten, regelmäßig wiederkehrend und in der Regel mit einer Obergrenze in der Gruppenstärke versehen, methodisch als Gruppenarbeit konzipiert und z.B. in der Form von Arbeits-, Projekt,- Neigungs- oder Interessengruppen organisiert sind. Bezug auf Erfurter Maßnahmen!


�   Eine Jugendgruppe ist ein Zusammenschluss von mindestens 3 Personen (junge Menschen), die auf der Basis von Freiwilligkeit, Ehrenamtlichkeit, Selbstorganisation und Kontinuität die Gruppeninteressen in gemeinschaftlicher Form verwirklichen.


�	Stammnutzer / -nutzerinnen in der Jugendverbandsarbeit sind junge Menschen, die in Jugendgruppen mitwirken.


� 	Veranstaltungen sind alle offenen Angebote, die zu einem bestimmten (Erlebnis-)Inhalt, im Rahmen des Fassungs-vermögens der Veranstaltungsfläche, zu einer bestimmten Zeit mit begrenzter Dauer, mit oder ohne Kostenbeitrag, einmalig oder regelmäßig wiederkehrend, über das alltägliche Betätigungsangebot hinaus und z.B. in der Form eines Filmabends, einer Theateraufführung, einer Diskothek, einer Informations- oder Diskussionsveranstaltung durchgeführt werden. (Fahrten und Freizeiten sind hierunter nicht zu erfassen, siehe Fragen 4.2.5 und 4.2.6)


� 	Ferienfahrten: ab 5 Tagen, An- und Abreisetag gelten als 1 Tag


� 	Kurzfreizeiten 2-4 Tage, An- und Abreisetag gelten als 1 Tag


� 	Projekte der internationalen Jugendarbeit mit mindestens 5 Tagen Dauer, An- und Abreisetag gelten als 1 Tag


�	Angaben in Vollbeschäftigungseinheiten (VbE) 1 VbE = 40 Wochenarbeitsstunden


� 	Ehrenamtlich Tätige sind Mitglieder in Vorständen/Mandatsträger, Jugendleiter (JULEICA) oder Gruppenleiter. Sie sind unentgeltlich für Zwecke der Projekte bzw. des Trägers tätig (Ohne Honorar), können jedoch eine Aufwandsentschädigung (z. B. Fahrgeld) erhalten.


� 	Mehrfachnennung möglich


�	Mehrfachnennungen sind möglich


�	mindestens einmal vierteljährlich


� Im Rahmen des internen Qualitätsdiskurses wurden globale Ziele formuliert und daraus für das Berichtsjahr konkrete Handlungsziele abgeleitet. Für jedes Handlungsziel sind die Maßnahmen anzugeben, die zur Erreichung des jeweiligen Zieles umgesetzt wurden (siehe auch Anlage: Schema zur Zielentwicklung).


� Wenn "nein": Geben Sie bitte unter Punkte 9.3 eine kurze Erläuterung, warum das Ziel nicht erreicht worden ist.


� Im Rahmen des internen Qualitätsdiskurses sind/werden globale Ziele formuliert und daraus für das Folgejahr konkrete Handlungsziele abgeleitet. Für jedes Handlungsziel sind die Maßnahmen anzugeben, die zur Erreichung des jeweiligen Zieles geplant sind (siehe auch Anlage: Schema zur Zielentwicklung).





1
7

